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„Fast wie Privatunterricht“
101 Absolventen der Beruflichen Schulen Witzenhausen wurden verabschiedet

Wirtschaft und Verwaltung),
Dominik Adamski und Erik
Krause (beide 2,0/Technik),
Julia Amthauer (1,7) und Ina
Apel (2,0/beide Gesundheit)
sowie Leonie Knapp (1,6/Ge-
staltung) heraus.

ne erfolgreiche Zukunft. Bei
einem Notendurchschnitt
des Jahrgangs von 2,9 ragten
vor allem die Ergebnisse von
Natalia Kamola (Note 1,5),
Hanna Goldmann (1,7) und
Jonas Gottschalk (1,8/alle

ten seine Glückwünsche aus.
Abteilungsleiter Jörg Schmel-
ting, der zuvor schon bei den
Abiturienten unter anderem
mit spaßigen Anekdoten auf-
gewartet hatte, sparte nicht
an guten Ratschlägen für ei-

preis ausgezeichnet, über-
reicht vom Fördervereinsvor-
sitzenden Klaus Funke.

Zur Verabschiedung der
Fachoberschüler sprach auch
Witzenhausens Bürgermeis-
ter Daniel Herz den Absolven-

kord. Zusammen mit Hannah
Laurence Durotin sowie Ti-
mon Reuß (beide 1,8/Wirt-
schaft) und Nico Meißer, der
im Fachbereich Mechatronik
ebenfalls mit 1,8 abschloss,
wurde sie mit einem Buch-

VON LOTHAR RÖSS

Hessisch Lichtenau / Witzenhau-
sen – 101 Absolventen der Be-
ruflichen Schulen Witzen-
hausen wurden am Mittwoch
feierlich verabschiedet.

Die Oberstufenschüler be-
stimmten ab dem frühen
Nachmittag fast vier Stunden
lang das Geschehen im gro-
ßen Saal des Lichtenauer Bür-
gerhauses. Zuerst begrüßte
die leitende Oberstudiendi-
rektorin Elisabeth Franz die
26 Abiturienten des Berufli-
chen Gymnasiums mit Ange-
hörigen, zwei Stunden später
standen die 75 Absolventen
der Fachoberschule im Mit-
telpunkt der Veranstaltung,
die unter dem Motto „Bella
Ciao – endlich raus aus der
Notenbank“ stand.

Mit einem „Arrivederci“
(italienisch: Auf Wiederse-
hen) verabschiedete sich
Schulleiterin Franz stilge-
recht von einem Jahrgang,
der mit 26 Schülern so gering
ausfiel, weil die benachbarte
Johannisbergschule nach ih-
rem Wechsel vor drei Jahren
von G8 auf G9  – dem Abitur
von 12 wieder auf 13 Jahre –
keinen Schüler schickte.
„Fast wie Privatunterricht“,
umschrieb Johann Luca
Struck als Abschluss-Redner
des Jahrgangs die Situation in
den kleinen Kursen.

Das zahlte sich aus: Mit ei-
nem Notendurchschnitt von
2,3 stellten die 26 Abgänger
eine neue Bestmarke aller
Jahrgänge seit 1977 auf. Pia
Heidrich aus Großalmerode
hat als Beste mit einem No-
tendurchschnitt von 1,2 im
Fachbereich Wirtschaft gro-
ßen Anteil an dem neuen Re-

75 Absolventen der Fachoberschule bestanden je nach Schulzweig die Prüfung für die allgemeine oder die fachgebundene Hochschulreife. FOTOS: LOTHAR RÖSS

Die 26 Abiturienten des Beruflichen Gymnasiums Witzenhausen auf der Bühne des Lichtenauer Bürgerhauses.

DAS SIND DIE ABSOLVENTEN IM ABI-JAHRGANG UND FACHHOCHSCHULREIFE 2019
Fritz, Jonas Gottschalk, Leon Halpape,
Konstantin Klaus Hildebrand, Milena
Keil, Mattis Kluge, Lina Nietmann,
Paul Osterhorn, Lea Witzel, Johanna
Zeuner (alle Witzenhausen).
Fachoberschule, Technik: Timo, Katha-
rina Fengler, Niklas Werner (alle Bad
Sooden-Allendorf), Jan Eschstruth,
Niklas Gude, Leon Köhler, Rayk Ku-
blik, Niclas Schill, Dennis Störmer,
Mick Vogelsang (alle Großalmerode),
Timon Felmeden, Leonard Hoffmann,
Erik Krause (alle Hann. Münden), Phil
Brede (Helsa), Daniel Berger (Neu-Ei-
chenberg), Matthias Dörmann, Fabi-
an Funke, Maximilian Langner (alle
Witzenhausen).
Fachoberschule, Form B: Dominik
Adamski, Lina Dietzmann, Luat Tran
Thi Duy (alle Witzenhausen).

Fachoberschule, Wirtschaft und Ver-
waltung: Aubaida Mohamad El Hus-
sein, Lara Schweitzer, Finn Thormann
(alle Bad Sooden-Allendorf), Max En-
gelmohr, Rene Gundlach, Natalia Ka-
mola, Marvin Schlendermann, Marvin
Zbierski (alle Großalmerode), Elias
Andrecht, Dzan-Noél Bihorac, Leo-
nard Kern, Noah Krüger, Nico Müller,
Daniel Nikolaev (alle Hann. Münden),
Vicky Diana Postulka, Anna Steinmetz
(alle Helsa), Paul Drechsler (Hessisch
Lichtenau), Leon Egel (Hohengan-
dern), Hanna Goldmann (Kaufun-
gen), Alena Helene Brüssau, Philipp
Osterhorn (alle Neu-Eichenberg),
Anas Alrameh, Maj-Britt Andresen,
Talea Shirin Kahle, Okan Apaydin, Sa-
rah-Michelle Bach, Tobias Julien Bind-
beutel, Leonie-Rebecca Bürger, Lukas

Max Krumpholz, Nico Meißer (alle
aus Großalmerode), Angela Brehm
(Helsa), Valerian Korzhikov (Hessisch
Lichtenau), Florian Laspe (Witzenhau-
sen).
Fachoberschule Gesundheit: Jaqueline
Fischer (Bad Sooden-Allendorf), Maxi-
milian Canelas Tangerino, Nina Hugo
(alle Eschwege), Jana Seifert (Großal-
merode), Vanessa Siebold (Hessisch
Lichtenau), Laura Deichert (Waldkap-
pel), Julia Amthauer, Ina Apel, Philipp
Bleßmann, Justine Mühlhausen (alle
Witzenhausen).
Fachoberschule Gestaltung:Nico Heidl,
Janis Reitmann (alle Bad Sooden-Al-
lendorf), Hannah Marten (Hann.
Münden), Marie-Luise Faßhauer, Sa-
scha Glebe, Leonie Knapp (alle Wit-
zenhausen).

Berufliches Gymnasium, Wirtschaft:
Justin Christl (Bad Sooden-Allendorf),
Annabelle Battefeld, Pierre Jens, Pia
Heidrich, Niklas Oetzel, Timon Reuß
(alle Großalmerode), Jonas Granel
(Hann. Münden), Saskia Küllmer (Hes-
sisch Lichtenau), Hannah Laurence
Durotin (Neu-Eichenberg), Eliza Böl-
ling, Felix Fahrenbach, Lisa Hosse,
Moritz Jaeger, Matthias Nicola
Schlechter Gonzàlez (alle Witzenhau-
sen).
Berufliches Gymnasium, Biologietech-
nik: Lasse Reiche, Johann Luca Struck
(alle Hann. Münden), Katharina Mar-
kus (Neu-Eichenberg), Simon Julian
Heine, Jeannina Rundshagen (alle
Witzenhausen).
Berufliches Gymnasium, Technik: Mari-
us Friedrich Ebert, Malvin Faßhauer,

Frau Holle begrüßt den Wetterfrosch
25. ADAC-Oldtimerfahrt Hessen-Thüringen mit Stopps im Werra-Meißner-Kreis

Parks und durch historische
Fachwerkstädtchen, über-
querten die Teilnehmer aus
allen Teilen Deutschlands
drei Flüsse, die Grenzen zu
vier Bundesländern und be-
reisten fünf reizvolle Mittel-
gebirge und Naturparks.

Zu den automobilen Zeu-
gen großer Ingenieurskunst
gehörten auch ein offener
Bentley aus dem Jahr 1936
und ein Chevrolet Corvette.
Mit 550 die meisten PS auf
die Straße brachte ein Audi
Quattro S 1, die wenigsten
(35) ein Fiat Spinto Monza,
der mit 94 Jahren auch das äl-
teste Fahrzeug gewesen ist.

Auf dem Marktplatz in Bad
Sooden-Allendorf begrüßte
Frau Holle die Teilnehmer,
darunter auch Thomas Ranft,
bekannt als Wetterfrosch des
Hessischen Rundfunks. Ranft:
„Wie schön, dass ich die Frau
kennenlernen darf, die das
macht, was ich im Fernsehen
verkünden darf.“ zcc

Zwischenstopps in Hessisch
Lichtenau, Eschwege und Bad
Sooden-Allendorf mehr als
100 Fahrzeuge aus vergange-
nen Zeiten zu bewundern.
Vorbei an Schlössern und

Auf der 25. Oldtimerfahrt
des ADAC Hessen-Thüringen,
die auf knapp 440 Kilometern
zunächst durch das Hessische
und tags darauf das Weser-
bergland führte, waren bei

Werra-Meißner – Blank polier-
te Raritäten auf vier Rädern
haben auf der ersten von
zwei Tagesetappen am Frei-
tag auch im Werra-Meißner-
Kreis Halt gemacht.

69 Jahre auf dem Buckel: Ein Citroen CV 11 BL, dessen Insassen hier (von links) Goldmarie
(Janna Kenter), Pechmarie (Alina Faßhauer), Erster Stadtrat Günter Leis und Frau Holle (Ida
Schröder) in der Badestadt willkommen heißen. FOTO: CHRIS CORTIS

Löschen an schwer
erreichbarer Stelle

Feuerwehren übten Großeinsatz im Wald
in dem Wald verlegt. Da die
Einsatzstelle nicht mit Fahr-
zeugen erreichbar war, muss-
te alles per Hand transpor-
tiert werden.

55 Einsatzkräfte und elf
Fahrzeuge unter Leitung von
stellvertretendem Stadt-
brandinspektor Claus De-
mandt wurden bei der zwei-
stündigen Übung eingesetzt.

Laut Feuerwehr-Resümee
hat sich die neue Waldbrand-
ausstattung hervorragend be-
währt. rax

Hubenrode / Kleinalmerode –
Um das Waldbrandkonzept
zu testen, das in den vergan-
genen zwei Jahren ständig
verbessert wurde, fand kürz-
lich „Am Schäferberg“ bei
Hubenrode und Kleinalmero-
de eine größere Brandübung
statt. Die Feuerwehren aus
Witzenhausen und Umge-
bung sowie die Wehr aus
dem thüringischen Bornha-
gen waren vor Ort.

Insgesamt wurden 700 Me-
ter lange Schlauchleitungen

Unter erschwerten Bedingungen: Witzenhäuser Feuerweh-
ren nahmen einen Waldbrand an. FOTO: FEUERWEHR WITZENHAUSEN/NH


